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Zitat von Pyro

Kleines Gedankenexperiment: Würdet ihr für deutlich weniger Geld trotzdem als
Lehrkraft arbeiten, weil ihr Spaß daran habt?

Zweites Gedankenexperiment: Würdet ihr weiterhin mit vollem Deputat bei gleicher
Besoldung (sagen wir mal A13) arbeiten, selbst wenn ihr Millionen erben/im Lotto
gewinnen würdet?

Ich kann beide Fragen ganz klar mit nein beantworten. Dieser Job ist zwar in Ordnung
und einen anderen Job möchte ich nicht, da dieser am ehesten zu mir passt. Aber wäre
ich nicht auf das Geld angewiesen, wäre ich hier raus.

1. Nein. Bei meinen Fächer hätte ich dann attraktive Beschäftigungsbedingungen und ein sehr
gutes Gehalt in der Privatwirtschaft. Vermutlich würde ich tatsächlich richtig Schweiz schauen.

Was für den Lehrerjob spricht ist eine akzeptable Besoldung und die Schulferien. Spaß würden
beide Jobs machen.

2. Kommt auf die Höhe des Gewinns an. 120 Mio.€ im Eurolotto und ich wäre weg. Aber auch
komplett aus D. Irgendwo wo man das ganze Jahr milde Temperaturen hat. Und das Leben
genießen.

Bei 1-2 Mio.€ würde ich nicht viel ändern.

Dazwischen müsste man schauen.
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